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Am kommenden Sonntag, 4. Mai, 
findet von 15 Uhr bis 17 Uhr 
wieder ein Café-Treff in der Bür-
gerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof statt. Die Ministranten 
der Seelsorgeeinheit Gottenheim 
laden an diesem Maisonntag herz-
lich in die Bürgerscheune ein. 

Geboten werden zum Kaffee le-
ckere selbst gebackene Kuchen 
und Torten. Auch Erfrischungsge-
tränke 
werden ausgeschenkt. 

Der Erlös aus dem Café-Treff 
kommt der Romwallfahrt der Mi-
nistranten aus der Seelsorgeein-
heit zugute, die im August dieses 
Jahres geplant ist. Die Ministran-
ten freuen sich auf einen schönen 
gemeinsamen Nachmittag mit 
vielen Gästen. 

Das 
GoUmBoEi-Team

Café-Treff  
der Ministranten  
am kommenden  

Sonntag

Erste Erdarbeiten für den Netto-Markt haben begonnen
Nicht nur viele Bürge-
rinnen und Bürger, auch 
Bürgermeister Christi-
an Riesterer war über-
rascht, als vergangene 
Woche auf dem Bau-
gelände für den Netto-
Markt am Ortsausgang 
von Gottenheim Rich-
tung Bötzingen Bagger 
und Lkws anrollten. 
Auf Nachfrage erfuhr 
der Bürgermeister, das 
der Investor, der eine 
weitere Baustelle bei 
Waldkirch betreut, mit den Erarbeiten begonnen hat, weil der Aushub zum 
Auffüllen seiner Rewe-Baustelle bei Waldkirch gebraucht wird.

Hintergrund der Aktivitäten sei die Sperrung des Waldkircher Tunnels, die in 
Kürze beginnt. „Um der Sperrung zuvor zu kommen, wurde der Aushub schon 
jetzt in Gottenheim abgebaggert und mit Lkws ins Elztal transportiert“, infor-
miert Bürgermeister Riesterer. 
Weitere Bauarbeiten seien aber im Moment nicht geplant, denn zunächst 
müsse ein wasserrechtliches Verfahren zu Ende gebracht werden, damit die 
Baufreigabe für den Hochbau erfolgen kann. Für das  Verfahren, bei dem es 
um die Ableitung von Regen- und Schmutzwasser geht, findet diese Woche 
eine Anhörung im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald statt. Die Bauf-
reigabe für den Tiefbau sei schon erfolgt. „Nach der gesamten Baufreigabe 
auch für den Hochbau wird es einen offiziellen Spatenstich geben“, kündigt 
Bürgermeister Riesterer an.

Im übrigen sei wie geplant vorgesehen, den Lössaushub von der Netto-Bau-
stelle als Ausgleichsmaßnahme zur Aufbereitung der Böden im Ried zu ver-
wenden. Nur ein geringer Teil der Erde werde nach Waldkirch abtransportiert, 
betont Bürgermeister Christian Riesterer.

Mit den Erdaushubarbeiten für den 

Netto-Markt in Gottenheim wurde 

vergangene Woche begonnen. Vor 

den weiteren Bauarbeiten muss 

aber noch ein wasserrechtliches 

Verfahren zu Ende gebracht 

werden.
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Gemeinde 
Gottenheim 

Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags  
am 25. Mai 2014 
 
 
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde Gottenheim die Kommunalwahlen - Wahl des  
     Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt. 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3.  Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in der Turnhalle der Grundschule,  
     Schulstr. 15, 79288 Gottenheim. 
 
 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der Wahl-

bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
  
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen 
Identitätsausweis - oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 
 
      Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weißlich  

 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im 
Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet. 

 
 
6. Kommunalwahlen 
 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen. 

 
6.1 Wahl des Gemeinderats 
          
         Zu wählen sind 12 Mitglieder.   
          

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: orange 
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6.2 Wahl des Kreistags 
 

Zu wählen sind im Wahlkreis 4, March, 6 Mitglieder. 
 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: grün 

 
 
6.3    Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben,      
         die von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind. 
 

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlberechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zugesandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. 

 
 
6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Ge-

meinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.2). 
 

         Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 
 
6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei der 

 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren) und 
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). 

 
 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des   
  Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 
- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch  
  Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In die-
sem Fall ist jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl 
des Kreistags jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis 
zu wählen sind. 

 
6.6   Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichte-

te Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 

 
 
6.7   Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge aus- 
         gehändigt. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. 

 
 
7.    Wahlscheine 
 

   Europawahl 
   Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein  
   ausgestellt ist, 
   - durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises oder 
   - durch Briefwahl 
   teilnehmen. 
   Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen  
   amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
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Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben 
dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 
 
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den entsprechen-
den Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den 
jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahl-
unterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

 
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für 

Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). 

 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 15.30 Uhr in der 

Grundschule, Schulstr. 15, 79288 Gottenheim, Zimmer Nr. 10. 
 
 
 
 

 

Gottenheim, den 02. Mai 2014 
 

 
Bürgermeisteramt Gottenheim 

Riesterer, Christian 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 

Bekanntmachung 
Umzug in die Gemeinsame Dienststelle  

(GDS) Flurneuordnung 

Der Fachbereich Flurneuordnung und 
Landentwicklung wechselt seinen Dienst-
sitz nach Freiburg. Mit der im Jahre 2009 
zwischen den beiden Landkreisen Breis-
gau-Hochschwarzwald und Emmendingen 
geschlossenen Vereinbarung wurde die 
GDS Flurneuordnung geschaffen. Die GDS 
nimmt die Aufgaben der Flurneuordnung 
gemeinsam für beide Landkreise wahr. 

Im Mai werden die bisherigen drei Einheiten 
•	 der Fachbereich Flurneuordnung und 

Landentwicklung des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (bisher in 
Breisach) 

•	 das Amt für Flurneuordnung des Land-
kreises Emmendingen (bisher in E m -
mendingen) und 

•	 das sogenannte Poolteam des Landes 
Baden-Württemberg (bisher in Freiburg) 

 
räumlich zusammengeführt und in die 
GDS Flurneuordnung 
Berliner Allee 3A, 79114 Freiburg 
einziehen. 
 
Der Fachbereich Flurneuordnung und Land-
entwicklung wird ab dem 05.Mai in den 
neuen Räumlichkeiten der GDS  unter der 
- Telefonnummer: 0761/2187 - 9540 
- E-Mail: flurneuordnung@lkbh.de 
für Sie erreichbar sein. 
 
gez. Faller 
Fachbereichsleiter 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim

Herausgeber Bürgermeisteramt 

79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 

redaktionellen Teil: 

Bürgermeister Christian Riesterer 

für den Inseratenteil: Anton Stähle, 

Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 

78333 Stockach-Hindelwangen, 

Tel. 07771 9317-0, 

Fax: 07771 9317-40

E-Mail: info@primo-stockach.de 

Homepage: www.primo-stockach.de
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Am 24. April feierte Herr Helmut 
Wurster seinen 85. Geburtstag 

und Frau Maria Schätzle durfte auf 
80 Lebensjahre zurückblicken 

Bürgermeister Christian Riesterer besuch-
te die Jubilare an ihren Ehrentagen und 
überbrachte ein Präsent der Gemeinde 
mit den besten Wünschen für einen un-
beschwerten Lebensabend in Gesundheit 
und Zufriedenheit. 
Frau Schätzle freute sich auch über die 
Geburtstagsgrüße der Landrätin.

Fundsachen 
Gefunden: 

•	 Schwarz-grünes Mountainbike mit 
Ball auf dem Gepäckträger 

Das Fahrrad kann auf dem Rathaus abge-
holt werden. 

Entflogen: 

•	 Blauer Wellensittich   
Tel: 0160/3109051

„Wahlscheinanträge  
über das Internet“ 
Zur Europa- und Kommunalwahl 2014 
können Wahlscheine mündlich, schrift-
lich oder durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung beantragt wer-
den. Wir bieten für Sie die Beantragung ei-
nes Wahlscheines per Internet auf unserer 
Homepage www.gottenheim.de  an. Beim 
Aufruf des Links auf der Startseite „wäh-
len gehen“erhalten Sie ein Erfassungsfor-
mular für Ihre Antragsdaten. Die Daten 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen 
Sie in das Antragsformular eintragen. Ih-
nen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Ihre 
Antragsdaten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei zur 
Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisier-
ten Wählerverzeichnis übereinstimmen, 
erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen werden Ihnen von uns anschließend 
per Post  zugestellt. Für die automatische 
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir un-
ter anderem zwingend die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten 
Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vor-
liegen haben, können Sie auch formlos 
per E-Mail an a.rohwald@gottenheim.deei-
nen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, 
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und 
Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, 
PLZ, Ort) angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden 
Sie sich bitte an das Wahlamt unter fol-
genden Kontaktmöglichkeiten: Tel.: 9811-
13 oder Mail a.rohwald@gottenheim.de. 
Wahlamt 

Veranstaltungen im Mai
01. Mai 1. Mai-Feiertag Anglerhock

02. Mai Narrenzunft GV

04. Mai BE-Gruppe Café-Treff

09. Mai Jugendclub GV

11. Mai Ev. Kirche Konfirmanden-
 Gespräch 

11. Mai Kath. Kirche Kommunion

14. Mai Kath. Kirche Altennachmittag

15. Mai BE-Gruppe Kultur in der  
 Scheune

16. Mai Schulförderverein Kinderkräu-
 terwanderung

16. Mai SVG Förderverein GV

16. Mai Gemeinde Seniorennachmittag

17. Mai Akkordenspielring Frühjahrs-
 konzert

18. Mai Musikverein Jugendvorspiel

18. Mai Ev. Kirche Konfirmation

25. Mai Musikverein Musikerhock

25. Mai Gemeinde Kommunalwahl 

29. Mai  Rebhisli-Tour

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 13.05.2014  findet um 
19:00 Uhr die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats im Sitzungs-
saal des Rathauses statt.  

Die Tagesordnung wird im nächsten 
Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Au-
ßerdem ist die Tagesordnung der Sit-
zung ab Freitag,   09.05.2014 auf unse-
rer Homepage unter www.gottenheim.
de eingestellt und im Schaukasten vor 
dem Rathaus ausgehängt.  

Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen.  

Christian Riesterer 
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch 
02.05.  Maria Klumpp 84 Jahre 
02.05.  Martha Erlenbusch 90 Jahre
09.05.  Franz Puls  82 Jahre
14.05.  Eva Heublein 83 Jahre
17.05.  Erich Reisacher 82 Jahre
21.05.  Marion Flügge 85 Jahre
25.05.  Elisabeth Wolf 84 Jahre
28.05.  Martin Hunn 75 Jahre
31.05.  Dr. Joachim Bammert 77 Jahre
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 
Fax 07665 94768-19 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und  
Donnerstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 – 18:00 Uhr 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Gottenheim: 
Freitag, 02.05.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 

Samstag, 03.05.2014 
Bitt beachten Sie: 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Gedenktag des Hl. 
Florian mit Feuerwehr Umkirch 
 
Sonntag, 04.05.2014 – Erstkommunion in 
Bötzingen 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
10:15 Uhr Bötzingen, Pfarrschopf: 
Abholung der Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier mit Erstkommunion, 
mitgestaltet vom Kinderchor 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
18:30 Uhr Gottenheim, Bildstöckle „Madon-
na im Weinberg“: Maiandacht, mitgestal-
tet vom Kirchenchor 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: Zeit 
zum Verweilen 
 
Dienstag, 06.05.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 

Mittwoch, 07.05.2014  
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
20:00 Uhr Gottenheim, Pfarrhaus: 
Theologischer Abend zum Thema „Papst 
Franziskus“ 
 
Donnerstag, 08.05.2014 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 09.05.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 10.05.2014 
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 11.05.2014 – Erstkommunion in 
Gottenheim 
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
10:15 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:   
Abholung der Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
 Eucharistiefeier mit Erstkommunion, 
mitgestaltet vom der Band „Exodus“ 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Maiandacht 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Freitag, 02.05.2014 
16:00 Uhr Bötzingen, Pfarrschopf: Probe 
des Kinderchors Gottenheim für Erstkom-
munion Bötzingen 

Dienstag, 06.05.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 

Mittwoch, 07.05.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Maiandachten 2014 
Herzliche Einladung zu unseren Maian-
dachten am: 
So., 04.05.2014, Gottenheim, Bildstöckle 
„Madonna im Weinberg“ – Maiandacht 
mit Kirchenchor 
So., 11.05.2014, Bötzingen, St. Laurentius 
 
„Buona Sera – guten Abend liebe Brüder und 
Schwestern...“ 
Mit diesen schlichten Worten begrüßte vor 
einem Jahr der neue Papst Franziskus die 
Gläubigen auf dem Petersplatz und in al-
ler Welt vor den Bildschirmen. Ein Gefühl 
von Frühling, Erwartung und Hoffnung er-
füllt seither viele Menschen in und außer-
halb der Kirche. 
An zwei Abenden möchten wir uns mit der 
Person und Botschaft von Papst Franzis-
kus befassen, seiner Lebensgeschichte 
nachgehen und einige Originaltexte von 
ihm lesen. 
Datum: Mittwoch 07.05. und 28.05.2014 
Uhrzeit: 20.00 Uhr 
Ort: Pfarrhaus Gottenheim, Kirchstr. 10 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
Franziska Knapp, Mechthild Rühe und Corne-
lia Reisch 
 
„Dicke Luft braucht starke Nerven“ – Famili-
en im Gespräch 
Vortrags – und Gesprächsabend für Frauen 
TERMIN Mittwoch, 21.05.2014 von 
19.30-22.00 Uhr 
ORT Pfarrschopf Bötzingen, Hauptstr. 74 
ANMELDUNG bis 05.05.2014 bei Cornelia 
Reisch, Tel. 07665/9476832 
cornelia.reisch@se-go.de 
KOSTEN € 5,- 
LEITUNG Cornelia Reisch, Dekanatsfrau-
enseelsorgerin 
Information: Nach dem Anmeldeschluss 
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. 
 
Die Steyler Missionarinnen laden herzlich 
einzum Tag der offenen Klösteram 10. Mai 
von 14.00 bis 18.30 Uhrim Haus Inigo, 
Hauptstraße 74, 79268 Bötzingen 

Am Montag, 5. Mai 2014 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
 
Clemens Maurer, Kommandant 

Die nächste Probe findet am  Dienstag, 6. Mai 2014,18:00 Uhr statt. 
Wir bitten um Beachtung.  
 
Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabi Voigt  
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Tagesprogramm: 
- Einblick in das Leben der Schwestern 

mit einer Hausführung
- jeweils zur vollen Stunde ein Film über 

die Ordensgemeinschaft
- Möglichkeit zum Austausch bei Kaffee
- Abschluss mit einem gemeinsamen Ge-

bet um 18.00 Uhr 
Was das Leben von Ordensleuten ausmacht, 
darüber haben viele ganz bestimmte Vor-
stellungen. Nicht wenige meinen, Ordens-
leben sei etwas von gestern. Wir meinen: 
Es ist überraschend, spannend und eine Ent-
deckung wert! 
Ordensleute leben weit unterschiedlicher, 
als dass es Schlagworte ausdrücken könn-
ten. Das beweisen die vielen Ordensmän-
ner und Ordensfrauen in Deutschland täg-
lich aufs Neue. 
Am 10. Mai 2014 öffnen Klöster und Ge-
meinschaften deutschlandweit ihre Türen 
und laden ein zu Begegnung und Austausch. 
Sie zeigen wie ihr Alltag aussieht, was Arbeit 
und Gebet für sie bedeuten und vor allem 
wie sie versuchen Jesus nachzufolgen. 
 
Ausflug der Seniorinnen und Senioren von 
Bötzingen, Eichstetten und Gottenheim  
am Mittwoch, den 14. Mai 2014 
Abfahrt: 10.30 Uhr Gottenheim am Feu-
erwehrhaus 
10.35 Uhr Bötzingen an der WG und an 
der kath. Kirche 
Es sind noch Plätze frei. Gerne nehmen 
wir noch weitere Anmeldungen entgegen. 
Rufen Sie einfach an – 
Pfarramt Bötzingen, 
Tel. 07665 9476840 und 
Pfarramt Gottenheim, 
Tel. 07665 94768-10 
Heidi Mayer, Gottenheim, 
Tel. 07665 940466 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und 
Donnerstag,  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag,  15:00 – 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger i
m Pfarrbüro Gottenheim 
Donnerstag,  09:00 – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag,  10:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag,  11:00 – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, 
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen 

Tel. Pfarramt 07663/1238
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
 
Sonntag Miserikordias Domini, 04.05.2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder 
treffen sich in der Kirche 
11:15 Uhr Gottesdienst in Gottenheim 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Johannes 10 ff: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Mei-
ne Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben. 
 
Samstag, 03.05.2014 
11:00 Uhr Probe Eltern- und Patenchor 
 
Montag, 05.05.2014 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 06.05.2014 
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rats 
 
Mittwoch, 07.05.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18:00 Uhr Kränzeln mit Konfirmadinnen 
und Konfirmanden und Eltern 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 

Donnerstag, 08.05.2014 
18:00 Uhr Jungschar für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse 
17:00 Uhr Generalprobe für den Ge-
sprächsgottesdienst mit allen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
 
Freitag, 09.05.2014 
19:00 Uhr Esperanza 
 
SENIORENKREIS 
Ausnahmsweise findet der nächste Se-
niorenkreis bereits am Montag, dem 
12.05.2014 um 14:30 Uhr zum Thema: 
„Mütter der Bibel“ im Evangelischen Ge-
meindehaus statt. 
 
KONZERT der Musikschule 
Am Sonntag, dem 11. Mai um 18:00 Uhr 
findet in der evangelischen Kirche Bötzin-
gen ein Konzert der Musikschule im Breis-
gau e.V. statt. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende zur Deckung der Unkosten wird 
gebeten. 
 
ALTE HANDYS SAMMELAKTION
Im Kirchenbezirk findet in den nächsten 
Wochen eine Sammlung alter Mobiltelefo-
ne („Handys“) statt. Sehr viele dieser Te-
lefone sind defekt und liegen herum. Sie 
enthalten aber wichtige Rohstoffe, sog. 
„seltene Erden“. Sie werden mit dieser 
Aktion einem fachgerechten Recycling zu-
geführt werden. Der Erlös kommt der Ge-
sundheitsarbeit des Deutschen Instituts 
für ärztliche Mission (Difäm) im Ostkongo 
zu Gute, wo diese „seltenen Erden“ ab-
gebaut werden, oft mit Nachteilen für die 
Bevölkerung. 

Kartons zum Abgeben der nicht mehr 
benötigten Telefone stehen im Foyer des 
Gemeindehauses und im evangelischen 
Kindergarten. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer 
in Verbindung. 

Evangelisches Pfarramt 

Hören, Sehen, Ausprobieren 
Musikschule lädt musikinteressierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zum Info-Tag ein 

Am Samstag, 10. Mai veranstaltet die Mu-
sikschule im Breisgau von 10.30 bis 13.00 
Uhr  ihren Infotag in der Wilhelm – August 
–Lay Schule in Bötzingen Hier kann jeder 
nach Herzenslust Instrumente ausprobie-
ren und sich von den Fachlehrern beraten 

lassen. Gefällt mir der Klang der Trompe-
te oder soll es doch lieber die Klarinette 
sein? Ist Geige spielen wirklich so schwer? 
Welches Instrument passt am besten zu 
mir und was wird an der Musikschule alles 
angeboten? 
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Beim Infotag beantwortet das Team der 
Musikschule alle Fragen rund um den Mu-
sikunterricht. Auch über die Angebote für 
die Kleinen und Kleinsten ab 6 Monaten 
kann man sich informieren. 
 
Die Musikschule im Breisgau wird von den 
Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstet-
ten, Gottenheim, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, March und Umkirch getragen. 
Ca. 1800 Schülerinnen und Schüler 
stehen im Unterricht. Egal ob Vorschul-
kinder, Schulkind, Jugendlicher oder Er-
wachsener, die Musikschule hält für jede 
Altersgruppe etwas bereit. Das Instrumen-
tenkarussell -das Ausprobieren von 3 ver-
schiedenen Instrumenten- sowie die 6er 
und 12er Karten für Erwachsene entwi-
ckeln sich zwischenzeitlich zu Klassikern. 
Ballettunterricht in Gundelfingen runden 
ein umfangsreiches Unterrichtsangebot 
ab. 
Alle Informationen können auf der Home-
page der Musikschule im Breisgau (www.
musikschule-breisgau.de) nachgelesen 
werden oder erhalten Sie persönlich/tele-
fonisch in der Geschäftsstelle in Gundel-
fingen Tel. 0761/589891. 

 

Festliches Kirchenkonzert der 
Musikschule im Breisgau 
Am Sonntag, 11. Mai findet um 18:00 Uhr 
in der evangelischen Kirche Bötzingen ein 
stimmungsvolles, festliches Konzert der 
Musikschule im Breisgau e.V. statt. Orgel-
spiel, Ensemble – und solistische Beiträge 
lassen den Abend zu einem besonderen, 
stimmungsvollen Erlebnis werden. 
 
Sowohl die Klänge eines Blockflötenen-
sembles, als auch die Beiträge eines 
Gesangsensemble und von Blechbläsern 
sind Garant für Vielfallt und Abwechs-
lung. Natürlich darf Orgelmusik bei einem 
festlichen Kirchenkonzert nicht fehlen. 
 
Die Musik ist besinnlich und stimmt so-
mit auf einen ruhigen Sonntagabend ein. 
Es erklingen u.a. Werke von J.S. Bach, A. 
Vivaldi, G.F. Händel  

Gönnen Sie sich einen ruhigen, entspann-
ten Abend.  
Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. 
 
Lutz – S. Thormann  
(stellvertr. Schulleiter) 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
205.170 Pastellmalerei – Aufbaukurs 
Maltechnik für Fortgeschrittene 
Donnerstag, 08.05.2014, 19.00 – 21.00 
Uhr, 5 x, Grundschule, Raum GE 3, EG 
 
501.040 Excel Fortgeschrittene 
Donnerstag, 08.05.2014 (22.05. fällt 
aus, Nachholtermin 26.06.), 18.30 – 
21.30 Uhr, 4 x, Realschule, Multimedia-
raum, 2. OG 
 
305.340 Burn Out – die neue Volkskrankheit 
Montag, 12.05.2014, 19.00 – 22.00 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 005 
 
Eichstetten: 
607.070 An die Töpfe fertig los – Kinderko-
chen leichtgemacht 
für Mädchen und Jungs von 9 – 13 Jahren 
Mittwoch, 07.05.2014, 16.30 – 19.00 
Uhr, 3 x, Schule, Schulküche, UG 
 
307.410 Eiskonfekt trifft Windbeutelchen 
Montag, 12.05.2014, 18.30 – 21.30 
Uhr, 1 x, Schule, Schulküche, UG 
Betriebsbesichtigung: 
100.010 Besuch des Kriminalmuseums  
Freitag, 09.05.2014, 1 x, Treff: 14.45 
Uhr, Pforte der Akademie der Polizei, 
Müllheimer Str. 7, 79115 Freiburg i. Br. 
Anmeldung erforderlich! 

EINLADUNG für INFO-TAG zur 
EUROPAWAHL 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
der Info-Point Europa Freiburg und die 
VHS-Freiburg mit Unterstützung der Eu-
ropa-Union Freiburg und der Landeszent-
rale für Politische Bildung Freiburg laden 
alle, die am 25. Mai 2014 zum ersten 
Mal bei einer Europawahl wählen dürfen 
– Jungwähler/-innen ab 18 Jahre und neu 
eingebürgerte Menschen – herzlich zu ei-
nem 

Informationstag „Mein erstes Mal 
 – Europawahl 2014“ 

ein. 

Was wird überhaupt im Europaparlament 
entschieden und was hat das mit mir zu 
tun? Was denken andere Menschen in 
meiner Stadt über Europa? Wie wählt man 
überhaupt? 

Wann und wo? 
Samstag, den 17. Mai 2014  
von 13.00 bis 18.30 Uhr 
in der Stadtteilbibliothek Haslach,  
Staudingerstr. 10  

Ein Europäisches Buffet erwartet die Teil-
nehmenden. An interaktiven Stationen er-
fahren junge Leute viel über die EU und 
die Europawahl. 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos. 
Die Veranstaltung ist Teil eines bundes-
weiten Projekts, das vom Deutschen VHS-
Verband in Kooperation mit dem Landes-
verband der Volkshochschulen in NRW 
koordiniert und vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert wird. 

Wir bitten um Anmeldung bis 9. Mai bei 
der VHSFreiburg unter: 
Kursnr. 102.439 
Tel. 0761/3689510 oder 
E-mail: info@vhs-freiburg.de  

Liebe Freunde der Akkordeonmusik, 
 
der Frühling ist da! Spüren Sie es? 

Die Vögel zwitschern, die Tage werden 
länger, die Temperaturen steigen und die 
Sonne scheint .... 
 
Passend zu dieser herrlichen Jahreszeit 
bieten wir Ihnen im Zuge unseres dies-
jährigen Frühjahrskonzertes einen bunten, 

musikalischen Frühlingscocktail aus be-
kannten, mitreißenden und stimmungs-
vollen Melodien. 
 
Genießen Sie am 

Samstag, 17.05.2014,  um 19:30 Uhr 

in der Turn- und Festhalle in Gottenheim 
unseren abwechslungsreichen Musikmix. 
 
Dieser wird Ihnen von unserem Schüleror-
chester, den Melodica-Kids, dem Konzer-
torchester sowie unserer Jugendabteilung 

serviert. Auch der Männergesangverein 
„Liederkranz“ Gottenheim trägt zu diesem 
frühlingshaften Abend bei. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Viele Grüße 
 
Ralf Melcher 
1.Vorsitzender 
Akkordeonspielring  
Umkirch/Gottenheim e.V. 
 
www.asug.net 
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Wir möchten uns an dieser Stelle, bei 
all unseren freiwilligen Helfern, Freun-
den und Gönnern, die zum Gelingen 
unseres Festes, am 1. Mai, beigetra-
gen haben, recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen, 
Gästen, die wir auch im nächsten Jahr 
gerne wieder begrüßen möchten. 
 
ASV Gottenheim e. V. 

  

Mitgliedsbeitrag für das Jahr 
2014 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Mitglieder, 
 
am Freitag, den 9. Mai 2014  wird der Jah-
resbeitrag für das Jahr 2014 per SEPA-
Einzugsermächtigung von Ihrem Konto 
abgebucht. 
 
Sollte sich im Laufe des letzten Zeit Ihre 
Bankverbindung geändert haben, so bitte 
ich Sie, mir dies unverzüglich mitzuteilen. 
Tel. 07665- 939 0910  Mathias Wiloth. 
 
Rückbelastungen sind unerfreulich, ver-
ursachen einen erheblichen Aufwand und 
unnötige Kosten. 
Ich bin aber zuversichtlich, dass in diesem 
Jahr keine Rückbelastungen kommen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Mathias Wiloth 
Kassierer 

 
 

 

Musikverein Gottenheim

Schnuppertag
Sonntag,18. Mai - 14:30
Turnhalle Gottenheim

Instrumente kennen lernen, hören 
und ausprobieren… 

Lassen Sie sich von der 
Jugendkapelle verzaubern 

Veranstalter: Musikverein Gottenheim e.V. c/o 07665/8429Veranstalter: Musikverein Gottenheim e.V. c/o 07665/8429

Jugendkapelle verzaubern 
und lauschen Sie tollen 
Einzelvorträgen bei 
Kaffee und Kuchen.

Informieren und probieren: 
Erfahrene Musiker stellen 
ihre Instrumente vor und 
jeder darf nach 
Herzenslust ausprobieren!

Unterstützen Sie die 
Jugendarbeit des MVG mit 
Ihrem Besuch. 

Wir freuen uns!

Musikverein Gottenheim

Musikhock am Wahlsonntag 
25. Mai von 11:30 – 18:00

Sie haben die Wahl!
Ob ein saftiges Steak, Pommes oder Wurst,

Cola, Fanta, Bier oder ä Gottemer Vierteli gegen den Durst,
Auch Kaffee, leckerste Torten und Kuchen,

Dürfen Sie gerne bei uns versuchen.

Und was könnte es Besseres geben,
als den Musikverein (ab 12:00) live zu erleben!

Auch der Männergesangverein (ab 15:00) ist mit von der Partie,

Gemeindehaus St. Stephan, bei jedem Wetter!Gemeindehaus St. Stephan, bei jedem Wetter!

Veranstalter: Musikverein Gottenheim e.V. c/o 07665/8429Veranstalter: Musikverein Gottenheim e.V. c/o 07665/8429

Auch der Männergesangverein (ab 15:00) ist mit von der Partie,
Also auf zum Musikhock – wir freuen uns auf Sie!

  

Einladung zur  
Generalversammlung  
Die Narrenzunft Krutstorze lädt alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung herzlich ein. 

 
Termin: Freitag, den 02. Mai 2014 
Ort: im Vereinsheim der Narrenzunft,  
 Schulstr. 17
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Offenlegung des Protokolls der Gene-
  ralversammlung 2013 
 4. Tätigkeitsberichte 
 5. Ehrungen 
 6. Kassenbericht 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
 9. Wahlen 
 10. Anträge 
 11. Wünsche und Verschiedenes 
 
Auf eine rege Beteiligung freut sich die 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
 
Manuela Rein 
2.te Vorsitzende der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Tel. 07665 / 6432 
 
 

Fußball 

Ergebnisdienst 
SG Nordweil I – SVG I 5:0 
SVG I – SC Reute I 2:1 
SVG II – SC Reute II 1:1 

FC Wolfenweiler Frauen – 
SVG Frauen I    3:1 
SG Au-Wittnau Frauen – 
SVG Frauen II    6:0 
SG Reute A – SVG A 2:2 
SG Sexau B – SVG B I 2:6 
SVG BM – FC Weisweil BM 0:1 
 
Spielberichte 
SG Nordweil I – SVG I 5:0 (3:0) 
Gegen die SG Nordweil-Wagenstadt war 
nichts zu holen
Mit einer, auch in dieser Höhe, verdienten 
5:0 Auswärtsniederlage mussten wir am Os-
tersamstag wieder die Heimreise antreten.  
Mit einer komplett veränderten Mann-
schaft traten wir das Spiel gegen die SG 
Norweil-Wagenstadt an. Viele Stammkräf-
te mussten aufgrund von Verletzungen 
oder Abwesenheit ersetzt werden. Von Be-
ginn an setze uns der Gegner unter Druck, 
lies uns nicht richtig ins Spiel finden. Mit 
einfachen Mitteln und Laufbereitschaft 
schaffte es der Gegner immer wieder un-
sere Abwehrreihe auszuspielen. Nach 6 
Minuten ging die SG mit 1:0 in Führung. 
In der 25. Minute dann das 2:0. Kurz vor 
der Halbzeit gerieten wir sogar noch durch 
einen Elfmeter mit 3:0 in Rückstand. In 
der zweiten Halbzeit nahmen wir uns vor 
uns besser zu präsentieren und nochmal 
mit Mut auf zu spielen. Doch mussten 
wir direkt nach Wiederanpfiff das 4te Ge-
gentor hinnehmen. Damit war das Spiel 
so gut wie verloren. Unserer Gegner zog 
sich jetzt merklich zurück, und setzte 
auf Konter. Wir waren nochmals bemüht, 
aber ohne wirklich gefährlich vor dem 
gegnerischen Tor auf zu tauchen. Kurz 
vor Schluss dann das 5:0 für die SG was 
gleichzeitig den Endstand bedeutete.  
 
Das Spiel der zweiten Mannschaft muss-
te auf Grund der vielen fehlenden Spieler 
abgesagt werden. Da die SG Nordweil-Wa-
genstadt keiner Spielverlegung zustimm-
te, wird das Spiel als Niederlage für unse-
re Mannschaft gewertet. 
 
SVG I – SC Reute I 2:1 (1:0) 
Überzeugender Heimsieg gegen den  
Tabellenführer
Im Gegensatz zum letzten Spieltag zeigte 
unsere Mannschaft ein komplett anderes 
Gesicht. Von Beginn an waren wir präsent, 
fokussiert auf das Spiel, und aggressiv 
in den Zweikämpfen. So hatten wir von 
Beginn an eine sichtliche Überlegenheit 
und zwangen den SC Reute zu langen 
Bällen. Wir selbst kamen immer wieder 
zu gefährlichen Angriffen. Nach 20 Mi-
nuten dann die verdiente Führung durch 
einen Distanzschuss aus gut 25 Metern 
von Yannick Bilger. Der SC Reute kam die 
komplette erste Halbzeit nicht zu wirklich 
gefährlichen Torchancen. Kurz vor der 
Halbzeit hätten wir durch Jano Rothacker, 
der den Torwart schon umspielt hatte, so-
gar noch auf 2 zu 0 erhöhen können, doch 
konnte ein Reuter Abwehrspieler noch 
auf der Linie retten. Nach der Halbzeit 
dann ein unverändertes Spiel, wir waren 
weiter überlegen und machten weiterhin 
Druck aufs gegnerische Tor. Nach 50 
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Minuten dann das verdiente zweite Tor 
durch Jano Rothacker. Man hatte heu-
te in keiner Weise das Gefühl das noch-
mal etwas anbrennen kann. Doch wurde 
es nach einer Unachtsamkeit in unserer 
Abwehr nochmal spannend, Reute konnte 
quasi aus dem nichts auf 2:1 verkürzen. 
Reute versuchte nochmals Druck aufzu-
bauen, doch kam nichts wirklich Gefähr-
liches dabei raus. Wir versäumten es lei-
der in etlichen Konterchancen das Spiel 
endgültig zu entscheiden, doch brannte 
nichts mehr an und wir konnten ver-
dient als Sieger vom Platz gehen. Durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung, 
mit Kampf und Leidenschaft, haben wir 
weitere 3 wichtige Punkte im Kampf ge-
gen den Abstieg eingefahren. Mit einem 
Polster von 9 Punkten können wir etwas 
beruhigter in die letzten Spiele gehen. 
Tore: Y. Bilger, J. Rothacker 
 
Unsere zweite Mannschaft musste im Vor-
spiel in der letzten Minute noch den 1:1 
Ausgleich einstecken und brachte sich so 
um eigentlich drei sicher geglaubte Punkte. 
 
SG Reute A – SVG A 2:2 (1:1) 
Am vergangenen Wochenende musste un-
ser Team zum Tabellenführer nach Reute. 
Gut eingestellt hatten wir uns viel vorge-
nommen, jedoch gerieten wir durch einen 
Sonntagsschuss früh in Rückstand. Toll 
jedoch was die Mannschaft danach leiste-
te. Wir lieferten fortan an ein engagiertes 
und gutes Spiel ab und ließen uns auch 
durch zahlreiche verletzungsbedingte 
Wechsel nicht aus der Ruhe bringen. Ein 
zwei gute Angriffe liefen auf das Tor der 
Gastgeber wovon einer in der 20. Minute 
durch Sven Ambs energisch abgeschlos-
sen wurde. Danach dominierten wir das 
Spiel. In Durchgang zwei waren wir die ak-
tivere Mannschaft und kreierten mehr Of-
fensivaktionen als der Gegner, allerdings 
ließen wir hier die letzte Konsequenz im 
Abschluss vermissen. So kam es wie es in 
dieser Saison öfter kommt: der erste An-
griff der Gäste in Halbzeit zwei brachte 
gleich deren Führung, nachdem wir zu-
vor wieder verletzungsbedingt umstellen 
mussten. 
Jedoch gab unser Team nicht auf und ant-
wortete weiter mit einem offensiven Spiel 
und erzielte durch einen Distanzschuss 
von Jens Hartmann den mehr als verdien-
ten Ausgleich. In der Folge erspielten wir 
uns noch einige gute Tormöglichkeiten, 
belohnten uns aber für unser sehr gutes 
und engagiertes Spiel leider nicht. So 

mussten wir mit dem Punkt leben und ver-
suchen durch eigene Siege in den nächs-
ten Spielen eventuelle Patzer der Konkur-
renz auszunutzen. 
Tore: S. Ambs, J. Hartmann 
 
Die nächsten Spiele im Überblick: 
Freitag, 02.05.2014 
17.00 Uhr FC Wolfenweiler D – SVG D I 
18.00 Uhr SG Biengen D II – SVG D II 
18.30 Uhr SVG A – SG Oberrotweil A 
(in Merdingen) 
18.30 Uhr Spvgg 09 Buggingen BM – 
SVG BM 

Samstag, 03.05.2014 
10.00 Uhr VfB Kirchhofen E – SVG E 
11.30 Uhr SVG B II – TuS Oberrotweil B 
15.30 Uhr FC Emmendingen C – SVG C I 

Sonntag, 04.05.2014 
10.30 Uhr SVG C II – FC Bötzingen C I 
13.15 Uhr SVG Frauen I – FC Hausen i.W. 
15.00 Uhr FC Emmendingen II – SVG I 
15.45 Uhr SVG Frauen II – SF Eintracht 
Freiburg Frauen 
17.30 Uhr FC Emmendingen III – SVG II 

Sportwoche beim SVG 
Wie schon die letzten Jahre findet am 
Pfingstsamstag, den 07.06.2014 der Elfer-
Kick statt. 
 
Anmeldungen bis 16.05.2014 unter: 
info@svgottenheim.de  oder unter Tel.: 
07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
Die Regeln des Turniers sind auf unserer 
Homepage eingestellt. 
 
Ebenso findet wieder  am Samstag, den 
14.06.2014 unser  Grümpelturnierstatt. 
 
Anmeldungen bis 16.05.2014 unter 
info@svgottenheim.de oder unter 
Tel.: 07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
Turnierbestimmungen für das Jedermann-
Grümpel-Turnier finden sie ebenfalls auf 
unserer Homepage. 
 
Anmeldungen für die Dorfolympiade am 
Pfingstmontag,  den 09.06.2014  

SV Gottenheim 

Dorf Olympiade 2014 
Sportlich, spaßiger Wettkampf mit ver-
schiedenen Disziplinen. 
 
Pfingstmontag 09. Juni 2014 auf dem Sport-
gelände des SVG 
 
Wir suchen: 
Mannschaften (6-8 Personen) aus : 
Vereinen, Firmen, Familien, Nachbarn, 
Cliquen 
 
(Kinder ab 8 Jahren) 
Anmeldung bis 16.05.2014 unter info@
svgottenheim.de oder unter Tel.: 
07665/5981 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
 
 

Schnuppertennis 
Vom 04. Mai bis zum 09.Mai kann auf der 
Anlage beim Tennisclub wieder geschnup-
pert werden. Jeder der Lust und Laune 
kann den Tennisschläger ausprobieren. 

 
Also Tennis - Schnupperwoche für Jeder-
mann und soweit Plätze frei sind, kann 
unbegrenzt Tennis gespielt werden! 
 
Sie brauchen nur Sportschuhe mit feinem 
Profil. Wenn Sie Anleitung zum Spielen 
brauchen, kein Problem. Profis des Ten-
nisclub geben gerne Ratschläge und spie-
len Ihnen auch Bälle zu. Dies alles ist 
kostenfrei! 
 
Wer gleich richtig loslegen möchte, kann 
Trainerstunden bei Kathrin Mann nehmen. 
Also, gleich anmelden und Platz reservie-
ren lassen. 
 
Sie werden staunen was für Freude Ihnen 
diese schöne Sportart bringen kann. Das 
Eintrittsalter spielt dabei keine Rolle, nur 
Spaß muss es machen. 
 
Übrigens, auch für unsere passiven Mit-
glieder ist dies eine Gelegenheit es mal 
wieder zu versuchen. 
 
Auf Ihren Anruf freut sich der 1. Vorstand 
Horst Steenbock 940627 oder per eMail 
an info@tc-gottenheim.de. 

MidlifeRiesen oder gibt es ein Le-
ben nach dem 50. Geburtstag 
 
Was macht ein espressogesättigter, rot-
weinbeleibter und vom Leben gebeutel-
ter Altachtundsechziger, wenn er an der 
Einkaufstheke seines Lieblingsitalieners 

vom Vorsitzenden der örtlichen CDU ge-
fragt wird, ob er für die Partei kandidieren 
wolle – ausgerechnet er, der in den 70er 
Jahren in seiner WG ein „Che Guevara“-
Gelübde abgelegt hat? Dieser Anschlag 
auf sein Selbstbild wirft ihn in eine tiefe 
Krise. Und so macht er sich auf die Suche 

nach der verlorengegangenen revolutionä-
ren Libido, jenseits von 50 und entgeht 
dabei keinem Stolperstein, den ihm das 
Leben vor die Füße legt... 
 
Gäste der Bürgerscheune können am 
Donnerstag, 15. Mai, 20 Uhr, erleben, 
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was der gealterte Revolutionär so alles 
durchmacht. An diesem Abend lernen die 
Besucher in der Scheune den Kabarettis-
ten Otmar Traber kennen, der mit seinem 
Programm „MidlifeRiesen oder gibt es ein 
Leben nach dem 50. Geburtstag“ in der 
Reihe  „Kultur in der Scheune“ in Got-
tenheim gastiert. Karten im Vorverkauf 
können wieder im Zehngrad und im Bür-
gerbüro des Rathauses erworben werden. 
 
Der Kabarettist Otmar Traber wurde für 
dieses Programm mit dem renommierten 
Kleinkunstpreis der „St. Ingberter Pfan-
ne“ ausgezeichnet. Die BürgerScheunler 

freuen sich auf einen humorvollen Abend 
mit dem Kabarettisten und auf viele Gäste 
in der Bürgerscheune. 
 
Eintrittskarten im Vorverkauf  gibt es für 
13 Euro im „Zehngrad“ in Gottenheim, 
Hauptstraße 49, 
Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com oder im Bür-
gerbüro des Rathauses, Hauptstraße 25, 
Telefon 07665/9811-13. 

Restkarten zu 15 Euro sind an der Abend-
kasse erhältlich. Der ermäßigte Preis für 
Schüler beträgt 7 Euro. 

- Mitten im Leben-  
Die Eltern oder PartnerIn betreuen und pfle-
gen Bewegung unterstützen 

Aufbaukurs - Kinaesthetics für 
pflegende Angehörige 
6 zusammenhängende Termine: 
9.5.; 16.5.; 23.5.; 6.6.; 27.6. und 4.7.2014 
jeweils von 17.30 – 21.00 Uhr 
 
Ort: Kirchliche Sozialstation, Hauptstraße 
25, 79268 Bötzingen, Schulungsraum DG 
 
Leitung: Kordula Hanebeck 
 
Die Kurskosten werden von den Pflege-
kassen übernommen. Eigenanteil: 25 € für 
Kursmaterial und Zertifikat 
 
Dieses Programm richtet sich an Perso-
nen, die ohne professionelle Ausbildung 
ihre pflegebedürftigen Angehörige oder 

Freunde pflegen und betreuen. An Frauen 
und Männer, deren Grundkurs einige Mo-
nate zurückliegt. 
 
Informationen und Anmeldung unter  
Tel. 07663–4077 oder www.bip-freiburg.de 

 
Der Caritasverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald e.V. bittet um Mithilfe! 

Wir suchen Familien oder  
Einzelpersonen, 
die bereit sind, einen psychisch erkrank-
ten Menschen bei sich aufzunehmen, um 
ihm ein Leben außerhalb einer stationären 
Einrichtung und somit Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben und ein Stück weit 
Normalität zu ermöglichen. 

Das monatliche Entgelt für die Gastfami-
lie beträgt zur Zeit ca. 830.- €. 

Die Gastfamilien werden durch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des „Begleite-
ten Wohnens in Familien“ (BWF) fachlich 
beraten, unterstützt und begleitet. 
 
Rufen Sie uns an. Wir vereinbaren mit Ih-
nen gerne einen Termin für ein ausführli-
ches Informationsgespräch. 
 
Unsere Adresse:  
Gemeindepsychiatrische Dienste im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald  
Begleitetes Wohnen in Familien 
Belchenstr. 13 
79189 Bad Krozingen 
 
AnsprechpartnerInnen: Frau Bümmerste-
de, Frau Ortlieb, Herr Städele 
Tel.: 07633/95807-0 oder -20 
oder-21 oder - 22 
 
 

Merdinger Kulturtage 2014  
Am Sonntag, den  4. Mai 2014, eröffnet das 
Merdinger Kunstforum die 24.Kulturtage 
mit einer Ausstellung des im letzten Jahr 
verstorbenen Künstlers Jürgen Burkhart. Es 
werden bis 1.Juni Objekte und Skulpturen 
in der historischen Zehntscheuer zu sehen 
sein. 
 
Die Ausstellung umrahmt außerdem vier 
Veranstaltungen an den Samstagen bis 
zum 31. Mai. 
So präsentieren am 10.5.14  die Musi-
ker  Petra Gack  (Stimme), Violina Sauleva 
(Bratsche) und Fritz Mühlhölzer (Laute und 
Barockgitarre) ihr Programm „Reiselust“,  
eine szenisch-musikalische Lesung vom 
Reisen, Ankommen, Essen, Trinken und 
Tanzen. 

Am 17.5. sind Hartmut Saam (Akkordeon) 
und Meggy Patay (Gitarre) mit Jazz, Latin, 
Musette und Zigeunerswing zu Gast in der 
Scheune. 

Rap und Beatboxing bringen Toba Borke 
und  Pheel am 24.5. nach Merdingen. 
„Hausbesuche“ machen Felix Borel und 
Anne Katharina Schreiber (Geige) mit Wolf-
gangFernow (Kontrabass) am 31.5. bei den 
Kulturtagen. Hier treffen verschiedene 
Musikstile im Dialog aufeinander. 
Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr 
und kosten 13,- € bzw. 10,- €. Reservie-
rungen sind über www.merdinger-kunstfo-
rum.de/programm2.php  möglich. 

Einweihung des sanierten Freiba-
des in Bötzingen und Eröffnung 
der Badesaison 2014 
Mit „Tagen der offenen Tür“ am 10. und 
11. Mai 2014 wird das sanierte Freibad 
in Bötzingen eingeweiht und die Bade-
saison 2014 eröffnet. Am Samstag, den 
10 Mai 2014 um 15.00 Uhr findet die 
feierliche Eröffnung unter Mitwirkung der 

Musikschule im Breisgau statt. Ab 15.30 
Uhr beginnt ein buntes Rahmenprogramm 
mit Bewirtung durch die DLRG Ortsgrup-
pe Bötzingen, Spielangeboten für Kinder 
und Führungen durch das Freibad und die 
Technikräume. 
Am Sonntag, den 11. Mai 2014 wird der 
Musikverein Bötzingen ab 11.00Uhr mit 
einem Frühschoppenkonzert die Feier-
lichkeiten beginnen, die dann die Brass 
Band Bötzingen mit einem Unterhaltungs-
konzert ab 15.00 Uhr fortsetzt. Auch an 
diesem Tage sorgt die DLRG Ortsgruppe 
für das leibliche Wohl mit Speisen und 
Getränken. Technikführungen und Spiel-
möglichkeiten mit Hüpfburg für die Kin-
der werden ebenfalls angeboten. 
 
Die Öffnungszeiten bei freiem Eintritt im 
Freibad sind am Samstag, 10. Mai 2014 
von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr sowie am 
Sonntag, 11. Mai 2014, von 11.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr. An beiden Tagen kann na-
türlich bereits in allen Becken gebadet 
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werden und es besteht auch die Möglich-
keit noch Familien- und Saisonkarten zu 
den verbilligten Vorverkaufspreisen an der 
Badekasse zu erwerben. 

 

Jahrmarkt in Eichstetten 
Am Dienstag, 6. Mai 2014 findet in Eichs-
tetten der traditionelle Frühjahrsmarkt 
statt. Ca. 85 Aussteller werden wieder ein 
breit gefächertes Angebot von Süßwaren 
über Blumen und Setzlinge, Schuhe und 
Bekleidung, Gewürze, Haushaltswaren, 
Spielwaren, Imbissmöglichkeiten und vie-
les andere mehr bereithalten. Der Markt 
dauert von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Parkmöglichkeiten bestehen bei der Reit-
halle (über die Bötzinger Straße in die 
Straße Mühlmatten), in der Bötzinger 
Straße und im Dorfgraben. Während des 
Marktes wird der Verkehr von und nach 

Bahlingen und ins Oberdorf örtlich umge-
leitet, die Innerorts-Haltestellen der Bus-
linien entfallen bis 15.00 Uhr. 
Zum Besuch des Marktes laden wir herz-
lich ein. 
 
Bürgermeisteramt Eichstetten 

Gemeinde Ihringen 
Landkreis Breisgau Hochschwarzwald 

FSJler/in (Freiwilliges Soziales Jahr) 
im Jugendreferat der Gemeinde 
Ihringen zum 01.09.2014 ge-
sucht 
Sie 
- sind zwischen 18 und 26 Jahren 
- haben einen abgeschlossenen Schulab-

schluss 
- haben Freude und Erfahrung im Um-

gang mit Kindern und Jugendlichen 

- sind zuverlässig, pünktlich, teamfähig 
und verlässlich 

 
Ihr Aufgabengebiet umfasst 
- die Mitgestaltung des offenen Bereichs 

im Jugendzentrum Ihringen 
- die Mitarbeit an Aktionen und Projekten 

mit Jugendlichen im Gemeinwesen 
- Mitarbeit an sozialpädagogischen Ange-

boten an der Albert Schule Ihringen 
- Teilnahme an Arbeitskreisen, Netzwerk-

treffen etc. 
- Hauswirtschaftliche Tätigkeiten im Ju-

gendzentrum 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spä-
testens 16. Mai 2014 an das Bürgermeis-
teramt Ihringen, Bachenstr. 42, 79241 
Ihringen. Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen Hauptamtsleiter Meier 
(Tel. 07668/7108-22, 
E-Mail: meier.andreas@ihringen.de) 
zur Verfügung. 

Liebe natur-
interessierte 
Gäste und 
Freunde des 
Kaiserstuhls, 

 

wir laden Sie ein zu interessanten Exkur-
sionen in den herrlichen Kaiserstuhl und 
die Umgebung. Entdecken Sie eine faszi-
nierende Landschaft mit einer besonderen 
Flora und Fauna. Besuchen Sie unser Na-
turzentrum Kaiserstuhl in Ihringen am Rat-
haus mit Ausstellungen für Familien und 
Naturfreunde. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Es ist keine Anmel-
dung zu den Veranstaltungen erforderlich. 
 
Samstag, 3.5., 17 – 19 Uhr 
Wiedehopf und Schwarzkehlchen - Vögel der 
Weinberge 
Lernen Sie die seltenen und versteckt 
lebenden Vögel der Weinberge kennen! 
Bitte Fernglas mitbringen! Ihringen, Park-
platz am Jüdischen Friedhof, 5 €, Martin 
Hoffmann 

Samstag, 10.5., 10 - 12 Uhr 
Natur am Vulkanfelsgarten Winklerberg ent-
decken 
Dreiklang Natur, Klima, Wein: Was wächst 
bei Hitze und Trockenheit auf dem Vulkan-
gestein? Ihringen, Winklerberg P Abzwg. 
Richtung Achkarren, 4 €, Trudel Gugel 

Samstag, 10.5., 17 -19 Uhr 
Orchideenvielfalt im Kaiserstuhl erleben 
Erkunden Sie mit dem Fachmann die Or-
chideenwelt des Kaiserstuhls. Gasthaus 
Zur Lilie, Liliental zw. Ihringen und Wa-
senweiler, 5 €, Reinhold Treiber 

Naturfreunde gesucht! 
Wer hat Zeit und Lust, an einem Samstag hier 
im Naturzentrum Kaiserstuhl unsere Besucher 
zu informieren und Wandertipps zu geben? 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 

 

3. Gipfeltreffen Kaiserstühler 
Jungweine 
Am Sonntag, den 04.05. findet zum drit-
ten Mal das Gipfeltreffen Kaiserstühler 
Jungweine statt. Anlässlich des 60 jähri-
gen Jubiläums der Badischen Weinstraße 
eine passende Veranstaltung. Dieser fulmi-
nante Start in die Wein- und Wandersaison 
erweckt die Lebensgeister und ist der Auf-
takt in ein fröhliches Wein- und Wanderjahr 
– ein echtes Erlebnis für alle Naturbegeis-
terten und Weinliebhaber! Nach dem Motto 
„das ist doch der Gipfel“ begibt man sich 
auf dem Themenpfadwegenetz des Kai-
serstuhls auf wahrlich „spritzige“ Höhen, 
denn hoch oben warten allerlei Jungwein-
Köstlichkeiten auf die Wanderer. 
 
Am historischen Neunlindenturm auf dem 
Totenkopf werden ab 13.00 Uhr durch 
den Schwarzwaldverein die neusten Wei-
ne der Kaiserstühler Weinbaubetriebe kre-
denzt. Von B wie Burgunder über C wie 
Chardonnay bis hin zu S wie Silvaner und 
viele weitere Sorten: Hier wird für jeden 
Gaumen und jede Nase das Passende ge-
boten. Über 50 verschiedene Jungweine 
des Jahrgangs 2013 geben einen Einblick 
in die Weinsaison 2014. Präsentiert wer-
den die edlen Kaiserstühler Tropfen ganz 
hoheitlich durch die Weinprinzessin des 
Kaiserstuhl-Tuniberg Katharina Dier. 

Aber auch der Wanderer kommt voll auf 
seine Kosten! Um den Gipfel zu errei-
chen, stehen vielfältige Möglichkeiten 
offen: Tagestouren für Langstrecken-Lieb-
haber, Halbtagestouren für Quereinsteiger 
oder die Kurzstrecke für Späteinsteiger - 
Hauptsache „auf Schusters Rappen“! Ge-
wandert wird übrigens bei jedem Wetter. 
Ein echtes Wein- & Landschaftserlebnis 
versprechen auch die geführten Gipfeltou-
ren zum Neunlindenturm in diesem Jahr 
werden drei Stück angeboten entweder ab 
Endingen (ca. 5-6 Std.) auf dem Kaiser-
stuhlpfad mit Genuß, ab Ihringen (3 Std.) 
unter dem Motto Kaiserstuhl hautnah oder 
ab Achkarren (ca. 2,5 Std.) unter dem Ti-
tel Cut off, Warum und wie wird die Rebe 
geschnitten. Bei allen Wanderungen er-
fahren die Gäste Wissenswertes über die 
Themen Wein, Geologie, Fauna und Flora. 
Für die Wande-rungen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Außerdem steht ein Traktor-
transfer ab Bahnhof Ihringen zur Verfü-
gung (4 Euro pro Person) er führt bis zum 
Fernsehturm. 
 
Tourenvorschläge und alle weitere Infor-
mationen erhält man bei allen Tourist-In-
for-mationen des Kaiserstuhls. Anmelden 
und informieren kann man sich über das 
Wandertelefon 07668-9343 oder unter 
www.kaiserstuhl 

 

Haus & Grund Freiburg  
informiert! 
Ab 1. Mai 2014 gelten neue Regeln für 
Immobilienanzeigen  

Angaben zur energetischen Qualität werden 
Pflicht  
Ab dem 1. Mai 2014 müssen Immobilien-
anzeigen in kommerziellen Medien für den 
Verkauf oder die Vermietung von Wohnun-

 
Liebe naturinteressierte Gäste und Freunde des Kaiserstuhls, 
 
wir laden Sie ein zu interessanten Exkursionen in den herrlichen Kaiserstuhl und die 
Umgebung. Entdecken Sie eine faszinierende Landschaft mit einer besonderen Flora und 
Fauna. Besuchen Sie unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus mit 
Ausstellungen für Familien und Naturfreunde. Das komplette Programm erhalten Sie bei den 
Tourist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist 
keine Anmeldung zu den Veranstaltungen erforderlich.  
 
Samstag,  3.5., 17 – 19 Uhr 
Wiedehopf und Schwarzkehlchen - Vögel der Weinberge 
Lernen Sie die seltenen und versteckt lebenden Vögel der Weinberge kennen! Bitte Fernglas 
mitbringen! Ihringen, Parkplatz am Jüdischen Friedhof, 5 €, Martin Hoffmann 
Samstag, 10.5., 10 - 12 Uhr 
Natur am Vulkanfelsgarten Winklerberg entdecken 
Dreiklang Natur, Klima, Wein: Was wächst bei Hitze und Trockenheit auf dem 
Vulkangestein? Ihringen, Winklerberg P Abzwg. Richtung Achkarren, 4 €, Trudel Gugel 
Samstag, 10.5., 17 -19 Uhr 
Orchideenvielfalt im Kaiserstuhl erleben 
Erkunden Sie mit dem Fachmann die Orchideenwelt des Kaiserstuhls. Gasthaus Zur Lilie, 
Liliental zw. Ihringen und Wasenweiler, 5 €, Reinhold Treiber 
 
Naturfreunde gesucht! 
Wer hat Zeit und Lust, an einem Samstag hier im Naturzentrum Kaiserstuhl unsere 
Besucher zu informieren und Wandertipps zu geben? Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel:  07668 7108 80 (Mo + Do  10-12 Uhr)   
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

 

 

 
Liebe naturinteressierte Gäste und Freunde des Kaiserstuhls, 
 
wir laden Sie ein zu interessanten Exkursionen in den herrlichen Kaiserstuhl und die 
Umgebung. Entdecken Sie eine faszinierende Landschaft mit einer besonderen Flora und 
Fauna. Besuchen Sie unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus mit 
Ausstellungen für Familien und Naturfreunde. Das komplette Programm erhalten Sie bei den 
Tourist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist 
keine Anmeldung zu den Veranstaltungen erforderlich.  
 
Samstag,  3.5., 17 – 19 Uhr 
Wiedehopf und Schwarzkehlchen - Vögel der Weinberge 
Lernen Sie die seltenen und versteckt lebenden Vögel der Weinberge kennen! Bitte Fernglas 
mitbringen! Ihringen, Parkplatz am Jüdischen Friedhof, 5 €, Martin Hoffmann 
Samstag, 10.5., 10 - 12 Uhr 
Natur am Vulkanfelsgarten Winklerberg entdecken 
Dreiklang Natur, Klima, Wein: Was wächst bei Hitze und Trockenheit auf dem 
Vulkangestein? Ihringen, Winklerberg P Abzwg. Richtung Achkarren, 4 €, Trudel Gugel 
Samstag, 10.5., 17 -19 Uhr 
Orchideenvielfalt im Kaiserstuhl erleben 
Erkunden Sie mit dem Fachmann die Orchideenwelt des Kaiserstuhls. Gasthaus Zur Lilie, 
Liliental zw. Ihringen und Wasenweiler, 5 €, Reinhold Treiber 
 
Naturfreunde gesucht! 
Wer hat Zeit und Lust, an einem Samstag hier im Naturzentrum Kaiserstuhl unsere 
Besucher zu informieren und Wandertipps zu geben? Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel:  07668 7108 80 (Mo + Do  10-12 Uhr)   
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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gen sowie Wohnhäusern Angaben über die 
energetische Qualität enthalten. Darüber 
informiert der Eigentümerverband Haus 
& Grund Freiburg. Wer beispielsweise in 
Tageszeitungen oder auf Immobilienporta-
len im Internet seine Wohnung oder sein 
Haus anbietet, muss in die Anzeige laut 
neuer Energieeinsparverordnung folgende 
Angaben aufnehmen: 
- die Art des Energieausweises (Energie-

bedarfsausweis oder Energieverbrauchs-
ausweis), 

- den im Energieausweis genannten End-
energiebedarfs- oder Endenergiever-
brauchswert für das Gebäude, 

- die im Energieausweis genannten we-
sentlichen Energieträger für die Hei-
zung des Gebäudes, 

- das im Energieausweis genannte Bau-
jahr und 

- die im Energieausweis genannte Ener-
gieeffizienzklasse. 

 
Die Angaben können in den Anzeigen 
sinnvoll abgekürzt werden. Sollte zum 
Zeitpunkt der Anzeigenschaltung kein 
gültiger Energieausweis vorliegen, müssen 
die oben genannten Angaben nicht in der 
Anzeige aufgeführt werden. Ein gültiger 
Ausweis muss aber spätestens beim Be-
sichtigungstermin vorliegen. 
 
Haus & Grund Freiburg weist darauf hin, 
dass der Verkäufer oder Vermieter für 
die Einhaltung der neuen Pflichten ver-
antwortlich ist. Das gilt auch, wenn zum 
Beispiel ein Makler oder Verwalter mit der 
Anzeigenschaltung beauftragt wird. Ver-
käufer und Vermieter, deren Anzeigen die 
Energieangaben nicht enthalten, begehen 
ab 1. Mai 2015 eine Ordnungswidrigkeit, 
für die ein Bußgeld von bis zu 15.000 
Euro ausgesprochen werden kann. 

 

Förderverein Zukunftsenergien 
SolarRegio Kaiserstuhl e.V. 
Herzliche Einladung 
Die Generalversammlung des Förder-
vereines Zukunftsenergien SolarRegio 
Kaiserstuhl e. V. findet am Donnerstag, 
dem 08. Mai 2014 um 19:30 Uhr im 
Angelsportheim, Mühlenweg 10, 79369 
Wyhl statt.  
 
Tagesordnung: 
19.30 Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Dieter Ehret 
19.35 Vortrag „Abwürgen der Energie-
wende durch die Große Koalition“ 
20.30 Beginn der Generalversammlung 
 1. Begrüßung 

 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3. Totenehrung 
 4. Bericht des Schriftführers 
 5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 6. Bericht des Kassenwartes 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung des Kassenwartes 
 9. Entlastung der Gesamtvorstand
  schaft  
 10. Wahl des Wahlleiters 
 11. Neuwahlen: 
  - Wahl der/des 2. Vorsitzenden 
12. Termine 2014 
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
spätestens bis zum 05. Mai 2014 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Dieter Ehret, Fischer-
weg 12, 79367 Weisweil einzureichen. Ger-
ne auch per Mail an:  post@solarregio.de 
 
Wie alle Jahre freuen wir uns auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen. 

 

Badische Weinstraße feiert  
ihr 60-jähriges Jubiläum -  
Breisach feiert mit  
Verschiedene Veranstaltungen im Fest-Mo-
nat Mai – Los geht es am 4. Mai 
 
Der Badische Winzerkeller als zentrale 
Kellerei der Winzergenossenschaften in 
Baden und die Stadt Breisach, wo die 
Kellerei ihren Sitz hat, organisieren im 
Festmonat Mai gemeinsam verschiedene 
Veranstaltungen, um den Badischen Wein 
zu erleben. 
 
Los geht es am Sonntag, 04. Mai, an dem 
rund um den Kaiserstuhl Weingüter und 
Winzergenossenschaften ihre Pforten öff-
nen. Das Fest beim Badischen Winzerkel-
ler Breisach wird um 12:30 Uhr von Bür-
germeister Oliver Rein offiziell eröffnet. 
Um 13 und um 16 Uhr können Besucher 
in Begleitung von „Martin Schongauer“ 
(Premiere dieser Führung im Kostüm) den 
Keller besichtigen. 
In Deutschlands größtem Holzfasskeller 
erwartet sie gegen 14:30 Uhr ein Klarinet-
tenduo der Jugendmusikschule Westlicher 
Kaiserstuhl und Tuniberg. Für Live-Musik 
sorgen außerdem die Gruppen „Funky 
Crosswalk“ (16 Uhr), „brasscarpone“ (12 
Uhr) und „Sax Weiter“ (15 Uhr). Eine 
Abordnung der Breisacher Garde führt 
gegen 14 Uhr einen Tanz im Dirndl auf. 
Die jungen Besucher dürfen von ca. 14 
bis 16 Uhr unter Anleitung von Sandra 
Neff, Breisacher Bastel- und Geschenke-

stube, zwei ausgediente Barriquefässer 
gestalten, die anschließend öffentlich 
ausgestellt werden. Der Elternbeirat des 
deutsch-französischen Kindergartens St. 
Joseph verkauft Kaffee + Kuchen sowie 
kleine Spargelgerichte. Diese werden von 
Roland Schwenk (Breisacher Koch-Treff 
und Restaurant Schiller Freiburg) gespon-
sert. Vom Erlös werden die Außenanlagen 
neu gestaltet. 
 
Am 7. und 21. Mai, jeweils ab 19 Uhr 
lädt die Vinothek Breisach am Marktplatz 
zur Kulinarischen Weinprobe ein. Zum 
5-gängigen Degustationsmenü werden 9 
verschiedene Weine von der ganzen Badi-
schen Weinstraße verkostet. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
Vinothek Breisach, Tel. 07667/904952. 
 
Am 24. Mai ab 18 Uhr steht „Mörderischer 
Wein – die etwas andere Kellerführung“ 
auf dem Programm. Hobbykriminologen 
gehen zusammen mit Hauptkommissar 
Kaschupke auf Mördersuche durch den 
Badischen Winzerkeller. Zur Stärkung gibt 
es zwischendurch Badischen Wein & Ba-
dische Tapas. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Vinothek Breisach, Tel. 
07667/904952. 
 
Am 28. Mai ab 18:30 Uhr steht der Brei-
sacher Koch-Treff unter dem Motto „Ba-
discher Wein trifft auf Badische Spezia-
litäten, modern interpretiert“. Unter der 
Ägide von Roland Schwenk wird gemein-
sam ein Badisches Menü zubereitet, das 
anschließend zusammen mit Badischen 
Weine verkostet wird. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei: Breisach-Touris-
tik, Tel. 07667/940155. 
 
Am 29. Mai (Christi Himmelfahrt) wird am 
Tuniberg gefeiert, und damit auch in den 
beiden Breisacher Stadtteilen Nieder- und 
Oberrimsingen. Den 14 km langen Tuni-
berg Höhenweg kann man per pedes, mit 
dem Rad oder im Badenova-Bähnle zu-
rücklegen und an den verschiedenen Aus-
schankstellen eine Pause einlegen. 
 
Ebenfalls in den Festmonat Mai fällt der 
„Deutsche Sekttag“. Am Samstag, 10. 
Mai, ab 11 Uhr lädt die Geldermann Pri-
vatsektkellerei alle Sektfreunde zu Keller-
führungen, Sektgenuss und kulinarischen 
Spezialitäten bei musikalischer Unterhal-
tung ein.

Ende des redaktionellen Teils




